
Kommunentagung 2020

Innovatives Bauen für den Klimaschutz

[20.04.2020] Das Thema innovatives kommunales Bauen steht ganz oben auf der
Agenda der Kommunentagung 2020. Das Expertentreffen zu Energieeffizienz
und Klimaschutz in Städten und Gemeinden wird in diesem Jahr via Live-
Schaltung stattfinden, die Teilnahme ist kostenlos.

Im Fokus der Kommunentagung (24. April 2020) zum Thema Energieeffizienz und Klimaschutz in Städten

und Gemeinden wird das Thema innovatives kommunales Bauen stehen. Veranstaltet wird das

Expertentreffen vom Öko-Zentrum NRW gemeinsam mit dem Städte- und Gemeindebund NRW, der

KommunalAgentur NRW und der EnergieAgentur.NRW. Aufgrund der Auflagen durch die Corona-Krise

soll die Tagung in diesem Jahr online per Live-Schaltung und nicht in Hamm stattfinden. Die Teilnahme

wird kostenfrei möglich sein, informiert das Öko-Zentrum NRW.

Bis zu 150 Teilnehmer würden üblicherweise zu dem fachlichen Austausch in Hamm anreisen. Dieses

Stammpublikum hätten die Ausrichter nicht enttäuschen wollen, begründet Jan Karwatzki, Prokurist beim

Öko-Zentrum NRW, die Entscheidung für die Live-Übertragung. „Da wir viele unserer Schulungen ohnehin

seit Jahren online durchführen, war die technische Seite kein großes Problem“, sagt der Architekt.

Nachdem sich auch die externen Referenten einverstanden erklärten, könne die Tagung nun als

vierstündige Live-Schaltung stattfinden. Die Teilnehmer am heimischen PC sollen dabei nicht zur

Passivität verdammt sein: Via Chat können sie ihre Fragen und Kommentare einbringen.

Wie gewohnt sollen auf der Kommunentagung auch in diesem Jahr aktuelle Themen und

Problemstellungen aus dem Bereich kommunales Bauen oder Sanieren vorgestellt und anhand von

Praxisbeispielen erörtert werden. In drei Themenblocks gehe es unter anderem um die finanziellen Folgen

der kommenden CO2-Bepreisung und ein neues Beratungsangebot zur Energieeffizienz in

Kulturgebäuden, informiert das Öko-Zentrum NRW. Weitere Referate würden sich mit dem Förderende für

Photovoltaikanlagen, der Wärmeversorgung von Neubaugebieten und dem seriellen Sanieren nach dem

so genannten Energiesprong-Prinzip befassen. Zur Teilnahme eingeladen seien sowohl Mitarbeiter aus

Kommunen und kommunalen Einrichtungen, als auch Interessenten aus den Bereichen Architektur,

Ingenieurwesen und Energieberatung. Die Anerkennung als Fortbildung durch die EnergieAgentur.NRW

dena sowie durch die Ingenieur- und die Architektenkammer des Landes sei beantragt.
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